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Bezugspreis 50 psg. monatlich
vierteljährlich 1^ 0Mk ., vorauszahlbar , frei ins Haus.
A b g e h o l t in unserer Expedition oder in den Zweig-
auSgabestellen vierteljährlich 1,20 Mk . — Erscheint
Mittwochs und Samstags . — Redaktionsschluß
früh 8 Uhr . — Für Aufbewahrung oder Rücksen¬
dung nicht verlangter Manuskripte wird nicht garantiert.
Berlag der „Gießener Zeitung " , Gießen.

Lryeditio « : 5üdaniage 21.

Anzeigenpreis 20 pfg.
die 44 mm breite Petitzeile, für  AuSwärtS 30 Pfg.
Die 90 mm breite Rekln me - Zeile  72 Pfennig.
Extrabeilagen  werden nach Gewicht und Größe
berechnet . Rabatt kommt bei Ueberfchreitung des Zahlung ».'
zieles (30 Tage ), bei gerichtlicher Beitreibung oder bei
Konkurs in Wegfall . Platzvorfchriftcn ohne Verbindlichkeit.

Druck der Gießeucr Vcrlagsdruckcrei , Albin Mein.

Nr. 87. Telephon  Nr . 362. Donnerstag, den il . Oktober 1917. Telep hon  Nr . 362. 30. Jahrg.

k ° suchen
käufSio  .
Däuser

Idn Wtzen mit und,
behufs Unterbrei-I

^rgemeite Käufers
xxty uns kostenlos. Nur'
von Selbsteigentümern-

^an den Verlag der '
eh  Mo Verkaufs.
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ankfurt  a . M,
Warasafeajjs*

iräftigen, einspännigen

^ettortge », s
)er gebraucht, für so-
sucht.
tichard Höher,
DeütHordensgut.
Frankfurter

UeirelM-Rmir
harnen und Herren.
NN der neuen Kurse:
17. September,
che praktische Ausbildung
Fächern des Hotelbüro¬

dienstes.
te durch den Kursleiter
c. E. Meyerhans,
iberger Hof, Godesberg.

Verbürgtes zur Kriegsanleihe.
I. Die Sicherheit der Kriegsanleihen.

Hierzu führte letzthin in einer Versammlung der Staatssekretär des Reichsschatzamts, Graf von Rödern, aus:
Die Anleihen find gesichert, formell durch das Versprechenvon Regierung und Reichstag, durch den un¬

erschütterlichen Willen beider, gerade denen gerecht zu werden, die dem Vaterland in schwerer Zeit geholfen haben,
materiell durch das, was hinter ihnen steht, die Arbeits- und Steuerkraft des ganzen deutschenVolkes.

II . Kriegsanleihen und Steuerfragen.
1. Hierzu sagte der Präsident des Reichsbank-Direktoriums Dr. Havenstein:

Torheit ist die hirnverbrannte Redensart, das Reich würde später den Kriegsanleihezeichnern eine Sonder-
steuer auflegen; viel näher liege der Gedanke, denjenigen, die sich in der Rot dem Daterlande versagt und, obwohl
sie es konnten, keine Kriegsanleihe gezeichnet haben, eine außerordentlicheund nachdrückliche Steuer als Strafe auf¬
zulegen.

2. Der Staatssekretär des Reichsschatzamts hat besonders auf den finanziellen Vorteil der Zeichner hin-
gewiesen, die bekanntlich ihre Kriegssteuer mit Anleihen bezahlen können; die 5% Kriegsanleihen(und zwar auch
die Schuldbucheintragungen) werden zum vollen Nennwert, die 41/2°/ü S ^̂a^̂amr)etfungê der 1., 2., 4. und ^ -Kriegs¬
anleihe zu 96,50, also 1V2% höher, der 6. und 7. Anleihe zu lÖ00/0, also 2°/0 höher, als sie den Zeichner gekostet
haben.

Um auch den Zeichnern der 7. Kriegsanleihe schon jetzt bei der Bezahlung der Steuem diese Vorteile zu
bieten, werden auch die Zwischenscheinein Zahlung genommen.

3. Des weiteren hat der Reichsschatzsekretärhierzu ausgeführt:
„Die Finanzverwaltung wird bemüht sein, diese Art der Steuerzahlung auch für eine oder die andere

dafür geeignete Steuer nach dem Kriege beizubehalten und dadurch der Flüssigmachung der Anleihen einerseits und
der Haltung ihres Kursus andrerseits zu dienen."

Grosse feindliche Uerfufle in Mildern; die Schlacht ist abgeschlagen.
beiden verbündeten Westmächte erschöpfte sich in tags¬
über währendem Ringen an der Standhaftigkeit unserer
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Dauer-
beseitig®̂*
Keichspateu
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flmtlicbe deutsche Caaesberlcbt«.
wtb. Großes Hauptquartier,  9 . Olt. 1917.

Westlicher Kriegsschauplatz:
Heeresgruppe Kronprinz Nupprecht.

Der Artilleriekampf in Flandern war trotz des
stürmischen und regnerischenWetters stark zwischen dem
Houthoulster Walde und Zandvoorde. Abends faßte
der Feind seine Wirkung zu heftigen Feuerstößen gegen
einzelne Abschnitte zusammen. — Nach unruhiger Nacht
steigerte sich auf der ganzen Front die Artillerietätigkeit
zum Trommelfeuer. Beiderseits der. Bahn Staden-
Boestnghe und nördlich der Stroße Menin-Apern brach
englische Infanterie zum Angriff vor. Der Angriff ist
im Gange. — Bei den übrigen Armen kam es — ab¬
gesehen von tagsüber andauerndem Feuer nördlich von
Soiffons — nicht zu größeren Gesechtshandlungen.

Auf dem
Oestlicher Kriegsschauplatz

nichts von Bedeutung.
Mazedonische Front.

Lebhafte Feuertätigkeit südwestlichdes Doiran̂ Sees,
im Barbar-Tal, am Dobropolje und im Cernabozen.

Der Erste Generalquartierweistel: Ludendorff.

rcht werf en’

br
ich it . & •

Berlin,  9 . Okt., abends. In Flandern entwickelte
sich aus den Frühkämpfen eine neue Schlacht, d-e zwi¬
schen Draaibank(nordöstlich von Bixschoote) und Ghelu-
velt (18 Kilometer) noch andauert. Trotz mehrmaligem
Ansturmb schränkte fick der Geländegewlnnd:s Feindes
nach den bisherigen Meldungen a f einen schmalen
Streifen zwischen Draaibank und Poellkapelle. Im üb¬
rigen wurden die Angriffe abgeschlagen. Sonst nichts
von Bedeutung.

NeueU°öool-8eute.
Berlin, 9.  Okt . Im Aermelkanal sind durch

eines unserer Unterseeboote neuerdings4 tief beladene
Dampfer versenkt worden, die olle bewaffnet waren.

Der Chef des Admiralstabes der Marine.
*

wbt. Großestzauptquartier,  10. Okt. 1917.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
Auf dem Schlachtfeld in Flandern traten gestern

neben 11 britischen Divisionen wieder französische Truppen
in den Kampf. — Die gewaltige Kraftanspannung der

M > ::,7  !

LtnsreKemde wollen den Frieden nicht.
Darum bleiSi uns keine Wahl. Wir
müffeKwsiisraushalten/weiierdurch-
halten. Keiner darf jetzt müde, keiner
mürbe werden, keiner auf halbem
Wege stehsnbkeiben. Jetzt heißt es:

„Durch ! "

Draußen mit den Waffen, drinnen
mit dem Gelds, die Lungen mit ihren
Leibern, dis Alien, die Krauen, die
Kinder mit Hab und Gut. Alles für
alle! Es bereiten, so erwarten, so

verdienen wir den Sieg.

Darum zeichne!

Flandernkämpfer. — Die morgens nach stärkstem
Trommelfeuer vorbrechenden Angriffe bildeten die Ein¬

leitung zur Schlacht, die sich bei ununterbrochener Ar
ttllertcwirkung bis tief in die Nacht in fast 20 Kilo
Br.ite auf den Trichterfeldern zwischen Blxlchote—
Gheluvelt abspielte. Die Gegner warfen immer neue ©
Kräfte in den Kampf, die mehrmals, an einzelnen Stellen ‘ )
bis zu sechsmal gegen unsere Linien anstürmten. — Süd- 5
ich des Houthoulster Waldes gewann der Feind bet ,
Draaibank, Mangelaece, Beldhoek und am Bahphof
Poeleapelle etwa 1500 Meter an Boden, bis ihn der
Gegenstoß unserer Reserven traf und seinen Anfangser¬
folg beschränkte. -- Bon Poelcapelle bis südlich von J
Gheluvelthaben unsere tapferen Truppen ihre Kqippf- @
Iinie fest in der Hand; die wiederholten feindlichen An- >7^
griffe gegen diese 13 Kilometer breite Front sind sämt- W
lich unter den schwersten Verlusten zusammengebrochen. Jä'

Bei den anderen Armeen war die Gefechtstättgkejt
gering, nur an der Aisne verstärkte sich der Feuerkampf. G
Südlich der Straße Laon-Soiffons vorstoßende
zösische Kompagnien wurden abgewiesen.

O>stlichcr Kriegsschauplatz.
Keine wesentlichen Ereignisse.

Mazedonische Front.
Westlich des Doican-Sees warfen die Bulgäreii

mehrere englische Abteilungen, die nach längerer Artil¬
lerievorbereitung angriffen, zurück.

Der Erste Generalquartiecmeistec: Ludendorff.
•

Berlin,  10 . Okt., abends. In Flandern wechselnd
starke Feuertättgkett. Am Ehaume-Walde östlich der
Maas für uns erfolgreiche örtliche Jnfanteriekänjpfe.
— Im Osten nichts von Bedeutung. --Nsvk
_ ,,, Ui 1771k
Wegrlruerungrrulagen an 6rmeinürbeam<r und

Pfarrer.
Der Landtagsabg. Ko r el l . Ingelheim hat in der

Zweiten Kammer beantragt, die Kammer wollê e-
schließen, die Gcoßherzogliche Reg.erung zu ecsu
1. bet sämtlichen Gemeindeverwaltungen nachdrück
darauf hinzuwirken, daß sie ihren Beamtenu. AM
ausreichende Kriegsteuerungszulagen gewähren. 2fcj
den Kirchenbehöcden zu ermöglichen, das GleichMpei
den Pfarrern zu tun.

In der Begründungsagt der Antragsteller:
Zusammenhang mit der Regierungsvorlage ist nuej
der Notlage der Beamten(Staatsbeamten) uud L
die Rede. Ich lenke die Aufmerksamkeit der Regie
und Landstände darauf, daß es nötig ist, auch die Lage
der Gemeindebeamten und Pfarrer, ins Auge zu fassen
und wenigstens durch eine Besprechung im Landtage
Abhilfe mit herbeiführen zu helfen. Zu 1. ist zu be¬
merken, daß zwar, namentlich in den größeren Städten,
schon einiges geschehen ist. daß aber die hier gewährten
Beihilfen mit den staatlichen in das rechte Verhältnis
zu setzen sind, daß ferner durch nachdrücklichste Einwirkung
auf die zuständigen Stellen da, wo die Erkenntnis der
Notlage oder der Wille zur Abhilfe nicht genügend vor¬
handen scheint, ausreichende Hilfe gewährt wird. Die /r
Arbeitsleistungen der Gemeindebeamten können sich ge- '
trost an die Seite dererd'r Staatsbeamtenstellen. Der
Staat, dem sie soviel Arbeit abgenommen haben, tyfer-
die Pflicht, für. sie einzutreten. ' %

Zu 2. enthalte ich mich einer Anregung, der Staat ü
möge vorübergehend  in dieser Notzeit die Beiträge
für die Kirchen erhöhen, so nahe sie liegt. Die Pfarrer
haben — das muß bescheiden und bestimmt auch ein»
mal in der Oeffentlichkeit gesagt werden—, dem Staate
freiwillig große Dienste erwiesen, ohne daß sie davon
viel Aufhebensgemacht haben und sie am wenigsten
machen dürfen. Nicht deshalb also liegt eine Anregung ü
auf direkte Beihilfe nahe, sondern allein deshalb, weil
die festbegrenzten Beiträge nicht solche langdauernden
Notzeitenberücksichtigenkönnen. Indessen sehe ich da¬
von ab, schon um Erörterungen, die in die Zeit nicht
paffen, obzuschneiden. Dagegen wünsche ich zu erfahren,
ob die Negierung einer Ktrchensteuererhöhung im Wege

'steht und wenn ja, aus welchen Gründen. .M

Verantwortlich Alb in Klein  in Gießen.



Die Sorgen der Schuh - Reparaturen
sind durch Benutzung der imprägnierton Holzsohlen O . R . G . M 652683

„Geräuschlos“ und „Trapp“
behoben . — Die Sohlen Mnd billig , werden in jeder Gr* -e geliefert und können von Jedermann selbst unter die Srtiuhc angebracht werden.
Wiederverkäufen Preisermässigung.

Trapp & Co ., Holzwarenfabrik , C51n -Dell brück.
Telefon inn C'öln - Jf filhelm \ r . 1207 . n . Vmf Herg . - <4lntlb * rh * r *

InterTertreter ge »acht.

Auskunft über Kriegsanleihe Beifichern - g
und sonstige «riegsanleihrfrage»

erteilt bereitwilligst die

Landes -Hiipothekenbank D rmstadt.
(Dh Lank selbst vermittelt keine Versicherungen ). Fernsprecher : 191 , 398 , 415 , 493 , 2575.

Meiler o. Arbeiterinnen
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Imtlirh KPnriimißt!

Hochfein eh»Ne ml mit K. Mandelöl

Norls - , das llnutpllogeinittel der vornehmen Welt!

4Haut * Karl « verltünfllrh !

Wasche dich mit

Kaufe Sektflasctien

für unsere Granatentabrikation werden eingestellt.

5tzhl- S Eisenwerke/Isslar,
/sslar b. Wetzlar.

macht den Teint weich ; geschmeidig n.
blQtcnwrdse : i»> hygienisch and rein
von schldlichcn and Kunden B* «land¬
teilen ; lässt Unreinlichkriten der Haut
nach kurzem Gebrauch verschwinden*

Probekarton 6 26 Mk.

F . F . Wa <ich * Kreme

schneewcisa reinigend.
I'nendbehrl . .10 kg 27 Mk . I'nenthehrl.

fdr jede tiO „ 51 „ in industr.
Hausfrau . Dose 1 „ Betrieben.

— : Lieferung grgen Nachnahme.

Alois Siegmann , Nürnberg . nnicht versandt

®®®®®®®®®®®®®®®®®©®®®®®®®®©®i

in Waggon lad ungen und kleinere
Posten zn den höchsten Preisen.

II . Salier

Karlsruhei. ß. u.Heidelberg.
Angebote nach Heidelberg , Hanpt-
9t rasse 36 , Telephon 1194 erbeten

S.clifeiliiuascfiiuen
Zahle für reinen

Leinöl -Firnis
Preis und eventl . Schriftprobe an

Lehmann,  Hornau ( Taunus)

rbcnlo Standöl n . hellen tfnrf
den höchsten ? nnc * prci * und
bitte auch kleine Mengen anzu¬
bieten.

Hermann KleiahauS , Kassel,
Aibrcchtstrahe 41.

Gebrauchter feldgrauer

Rock
evtl . in . Hose z . kaufen gesucht,

' CfL u . 6043 an die (frpebition.
» _ _

Zeder

kann Kriegsanleihe zeichnen
auch wenn er nicht Uder die nötigen «Jridmiurl verfügt sobald , er eine

KriegS ' Anlcihevcrstcheruug
bei der

veullcden Cebenmrlicberuna $-BanR
flktltn-fitfellfchaTt in Berlin

eingeht.

Neuzeitliche Bcdingnngen . Aiedrige Prämien.

Kostenlose Berechnungen und Auskunft durch die Direktion in
Berlin NW . 40 , und

Suddlrcktor A . Zinke in Kassel . Weindcrgstrastc H 11.

kostet dm

iclimcc!

SJT~  Nur 28  Pfennig “ 8 R
ganze TTund fertiger Kunsthonig selbst bereitet mit

ItcielielH Kiiiiwtlioiiigp * « on7.
prachtvoll , ist bekömmlich und leicht verdaulich.

Alleinige Fabrik:
II . K e i c - li o 1 1 ,

Honigpulver - und Xährmittclfabrik
IiiFiah « r Sin . Potthaat

In Ossig Nr . 75 , Post Merke , Bez Frankfurt a . Oder.
Jede Flasche kostet nur 35 Pfg . und reicht zur SelbslhersteK
hing von 6 Pfd . Kunsthonig . Jedoch kann auch je ein cin-von 6 Pfd . Kunsthonig . Jedoch
/.eines Pfand aus * » Pfd . Zucker und * » Pfd . Wasser f • Liter)
hergestellt und kann der Rest im Fläschchen aufbewahrt werden,

da er nicht verdirbt.

Ausserordentlich gut begutachtet von vereidigten Nahrungsmittel-
rhermk '-rn . — Flaschen werden mit h 6 Pfg . zurQckgckanfl . —

Zti Honigbrot kann man d *n Zucker im Kaffee sparen!
24 Fläschchen franko 8 40 Mk Zur Probe 4 Stück Inkluslv

Porto 1.80 Mk.

Die besten

Ein Aoskaollsbool]1.Jedermann!
Pharmazeutisch -medizinisches

Taschenwörterbuch v . Oberapo¬
theker Rehwald . Ein Nachschlage-
buch für hr/ .tl . Hilfspersonal,

Samariter , Sanitätssoldaten,
Krankenschwestern u . gebildete
Laien . In Leinen geb . M. 1 .80,

egen Einsendung M. 1.95 . Das
Bin hiein beantwortet die Fragen:
Welche Arznei hat der Arzt ver¬

ordnet . ?
i Welche Krankheit hat er festge-

stcllt ?
Versand durch jede Buchhand¬
lung od . v . Verlag
Siegfried Seemann Berlin NW . 6.

PiclSSctVct-
Ersatz-

Besen
la tfrafteiwöiss -Suppenwiirze

garantiert 20 -22 Vol . Eiweissgehalt , von vorzüglicher
Qualität n . Schmackhaftigkeit , hat laufend abzugeben

liefen grosse Posten promp

F - Sommer , Köln Rh-
Heumarkt 58 , Fernsp. B3707

Verlangen Sie Offerte.
Einzclmustcr per Post¬

nachnahme.

Karl Korherr, Stuttgart.
Grossisten gesucht!

Snchc (druhabnrbnicr für

Waschriegcl Ia
»unfrei , ganz löslich , itttb

Wafchpafta
hervorragende Qualität

Phil . Pfeifier , ILhemischcProdultc , Müuche »,
Hittcnödrrgcrstrafic 23

G°ii iibcrfl
Wegen Tobivinlleö ist das - ln«
kvesktt des sriiherrn Gemeiabe-
reckniers Jockel . türUnderg.
Votuidoner 2tr . « . und \iuar:

Wvliiihaus
bestellend aus 15 'p""uern mit
tiut'icheiii Garten , in gesunder
freier gelegen , zum Preise
von 23 «MX» Mark

zu otrkäuftn.

Ganz hervorragend
tat mrin glänzend begutachtetes u . vielfach erprobt weiches

Salmiak-Schmier-Waschn Ittel
]J Schäumt tadellos . Macht dir Wz ». ! blitenweiti
- Garantiert unsrhädheh . — Wrwnd ohne Karle H Pfund
1 Pake . mkl . \  Mk . 7 50 N

gegen vorherige Fmaendung des Betrage«,11

l Z*at »tr -Fi **# rn Prcl wwa *»iguag

fij E. Hohnholz, Bcriin-Tempelhof 11, StoHberKStr. 4

ytmnliebbnbcr motten fld ) an
Nnierzetchneten wenden.

Wilhelm Büdingen
In Hessen , Gumnahuinst r 17.

herzliche Bitte!
Die ^ahl der euangeli

O'hriMfit tut tiriprmigSland
Jesuiten ist grvher ats d
ganze Orden . Gie und aber
armes , geringes Botk ) n
drid Ift ön eoangel - che Wa
haus dauic.ttlg, rin - iciidau
ttmdau mchi zu nmgehe»
und den Weiten lüpiir^

Bollgatter
sowie Holz - BcarbeiiungS

Maschinen geg. Kasse zu kaufen
gesucht.

vilimirun.
Hochs ! am Main.

10 ln,, 0 c Borrat reicht.
per Nachnalune:

Prima Ia Gtühpuasch 4,w A
p . Viter , prima HeintikSre zu
L ' Öf p. Piter ^'erfand tu

ln , 20  Vtr . Korbstasch Vepterr
franko zunick gesandt , werd . voll
ivertig gutgefchrieven.

Heiratsgesnch.

G e s n c h t

durchaus fachkundig,
selbständig kn Ber-
tauf , und beivandert
im Lchausenster . Deko-
rieren.

-Ingebole mit Bild,
Zeugnisabschriften u.
GehnltSansprüchen an

i.  Wohlschlegel
>t arl s riihe  i . B . ,

Kaiserstrahe 173.
durus -, Leder und

l^ alanterieivaren,
Glas und Porzellan.

Luche zum 15 . November oder
1. Dezember d . I . ein

sauberes Mädchen.

Handwerker , 27 Jahre alt , Held
grauer , sucht aus diesem Aege
die Bekamnschast eines braven
Mädchens zwecks spaterer Heirat.
Auöstmtung erwünscht . An wort
möglichst mit Bild unter N . K.
6058 an die Geschäftsstelle d. Bi.

für Xun878ammlsr!
Itlostriert «- Porzellan - , Kunst und

Antiquitäten -Fibel
Praktischr , Kiofiihrung für jeden
Freimd alter Ksnat Ca
mit virb 'n Markentafeln . Abbil¬
dungen u . 700 Biogr . d . grösst.
Mi ist . d . div . KunsUweige . sowie
ca . 1 ICO Fachadressen . Vorein¬
sendung Mk . 5 .— . Nachnahme
Mk. 5 50.

Meldungen in . «̂ ehaltsanfprächen
und . jeugnisabschrislen find zu
richten an

Frau Seminar Mustklehrer
H . Wettig , Hilchenbach,

iKr . Stegen ).

Guten kräftigen , einspännigen

Federwageu,
neu oder gebraucht , für so¬
fort gesucht.

lUchard Hölter,
Deutschordensgut.

frankfurter

Hoiclsckretär -.Uurse

Verlag Alfred Kock,
Bremen t.

ö. fi  Qrambs,2 . M . 41.

Neue Lpiraldohrer,
Aeileu . MttaNjägcn.
Bohrfutter . .Zausen

aller Art
Menge gegen sofort.

ckdNer-lngedoie

H. 'L. Wicislo,
Gcrlin Dcmvethos.
Bertincrttraüc UN.

Theodor  FUrd « ev . Past,
kkiirnach . «Pofticheckkomo t.>

ÄvinschaftSart . (? ifrit
k"rzn aren . Hotzwaren u. dgl.

nc ich einen tüchtigen nur
.in -kuudtaen.

Vthl ( n4tl „ Kreut Pt« nnla -’ ‘r rr -i• ». ! O S , «■* il r. Sa paotil* »* 4 , 3 » r<rn,j . - .3 V fy
„Krtui -Pfennltj ‘FcNpoübarUn H I

• • r ? fvj:r< / «f»»*» V' . • 131 w-I
»BHr* . I, *9\ * 4. *« .- • 1 j. -•- j . i5j I ; [fc-- - “--j

Rlflnllbflt
r . » >

Verkäufer «nd
Lagk riften.

Ä betmtisansprüche
nnd -». . ld erdeten an

2 . Strenger . Berlin.
Arne Anedrichsiras ^ .

Blich über die Ehe
-von Frauenarzt !n Dr . Stockham.
M ^ - „ Liebeszauber “ von Dr.
Faustula M. 1 .5«). Beide Bände

•i' stall M 3Ü0 aur M. 2.

E. Elsner, Stuttgart,
Johannesstr . 20.

für Damen und Herren.
Beginn der neuen Kurse:

17 . September.
Gründliche praktische Ausbildung
in allen Fächern des Hoteivüro-

dienfteS.
Prospekte durch den Kursleiter

Dir . (* . Men er haus.
«Lodesberger Hof , «Sodesberg.

i » e h  u e Ii t!

Menten re
und erfahrene

Hilfsmonteure
für elektr . Picht und Kraftanlagen
sofort!  Reisekosten anaeben'

Lecli-Eieklrizilalswerke1.-6,
BetriebsbOro:

Tie mm in gen i . bayr . Allgäu.

B 'ässGii.
Befreiung sofort . Alter und Ge-
schleel igeb Auskunl
*oml  6 9 Engibrecht , saniL Ver-

** ndgcscb . Stockdorf 28*
Müschen.

Erdbeere der Well
l

3 —6 ,> riirt >ic I Pfund , Ge¬
schmack delikat . 3 2uick 1 A
10 Stück 2 ..> > a  iuo Stück
IK A  in kräftig . Pflanzen.
3rt . Spittel,  Arnstadt.

Unbedingt auSjchneiden u . bestell.
BZann kommt RsriedeuT

300 jährige Prophezeihung eines
frommen tiroler Mönches über
den Weltkrieg . Preis 2 Bnwä-
chen saun Porto Mk . 1L0 Aach » .

Buchversand Elsner,
Suittgart P , Iolmnnesstr 20.

Dauer-
beseitigung.
RcichspaU -nt

Prr »sp . gr . SaaUaa - DeptL  Halle S . 93.

Ätlrflf 1 H ^ us mit Backere
Wirtschaft oder G,

'd >ari auch mit Vaud . Selbstver
'chreiden an Wilhelm

postlagernd OUesten.

Strick maschinell
aller Systeme , m . M . 30 — 60 An-
azhlu 'ig . Kalal . frei . I *. Kirm li.

Hrannsriiwclg.

Lage«
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östlichen MdmmMs
2, lieber die Mahn'

Die DarlehnskH

vier oder fünfoin i- >

Darlehnskassenrr
seiner Aufwendur
wandeln in bar«
deshalb ganz rich
nach Milliarden,
eine stusnahmeakt
bank mit der 9'
Genugtuung fast

unschwer
Kassen zur Lösum
des Darlehnskasse
Betriebskapitalsl
weit die Ausgab«
wieder abzustchei
Ich hege keinen;
eines Kurssturzes,

wirksamen Damm

Ersol
Neue

Mehr deuffchei

Verl
Btuc « to

tofert IM
bmnpfcc i

jwiitoc
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